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Hagesneuigkeiten.
Bade».

-
j- Karlsruhe , 22 . Juli . Nach einer

Blättermeldung wird die Nationalliberale
Partei für die im 12 . Reichstagswahlkreis
notwendig werdende Reichstagsersatzwahl Land¬
gerichtsdirektor Dr . Obkircher in Karlsruhe
als Kandidaten aufstellen , da der bisherige
Vertreter dieses Reichstagswahlkreises Geh.
Oberregierungsrat Beck nicht wieder kandidiert .
Zu der betreffenden Blättermeldung schreibt
das Hauptorgan der Nationalliberalen Partei ,
die Badische Landeszeitung : Ob Landgerichts¬
direktor Dr . Obkircher, falls es zu einem An¬
bieten der Kandidatur kommen sollte , bereit
und in der Lage wäre , die Kandidatur an¬
zunehmen . dürfte sich kaum jetzt schon mit
Sicherheit beantworten lassen .

Karlsruhe , 22 . Juli . Der Stadtrat
unterbreitete heute dem Bürgerausschuß eine
Vorlage über die Errichtung einer Häuser¬
kasse . die in erster Linie den Zweck hat , die
Bautätigkeit , insbesondere die Erstellung von
Kleinwohnungen in Karlsruhe zu fördern durch
die Gewährung hypothekarisch gesicherter, ver¬
zinslicher Darlehen . Weiter soll die Kasse auch
dem Kreditbedürfnis der Eigentümer in Karls¬
ruhe schon erbauter Häuser dienen , indem sie
aus solche Häuser 1 . Hypotheken gewährt . Für
die Beleihung kommen in erster Reihe Neu¬
bauten für Kleinwohnungen ( 1—4 Zimmer )
in Betracht , auf welche Darlehen bis 80 °/«
der Schätzung gegeben werden können , sofern
der Wert des einzelnen Objekts 40000 ^ 6
nicht übersteigt . Schon bestehende Häuser
sollen nur gegen 1 . Hypotheken bis zu 60 °/o
der amtlichen Schätzung beliehen werden . Die
zum Betrieb der Häuserkasse benötigten Mittel ,und zwar vorerst 500 000 sollen durch
Anlehen beschaffen werden .

Karlsruhe , 22 . Juli . Im Ver¬
waltungsgebäude der Landesversicherungsan¬
stalt fand eine sehr eindrucksvolle Abschieds¬

feier für den am 1 . August aus dem Amt
scheidenden Vorsitzenden der Anstalt Geh . Rat
Ras ina statt , in welcher der Dank und die
Anerkennung für die erfolgreiche soziale Arbeit
des zurücktretenden Beamten zum Ausdruck
kam . Die Mitglieder des Vorstands und des
Ausschusses , die Beamtenschaft und die Re¬
gierung war zugegen. Der Vorsitzende der
Ausschußkommission, Kommerzienrat Meier
aus Pforzheim , sprach namens der Vertreter
des Landes herzliche Worte der Anerkennung
und Stadtverordneter Wilhelm Hof in Karls¬
ruhe gab dem Dankgesühl namens der Ver¬
sicherten Ausdruck. Als äußeres Zeichen des
Dankes wurde Geh . Rat Rasina eine Adresse
der Mitglieder des Vorstandes und Ausschusses,
die mit Photographien geschmückt ist , über¬
reicht. Geh . Rat Rasina dankte für die Ehrung
und gedachte hierbei seiner Mitarbeiter . Ein
gemeinsames Mahl in der Bahnhofwirtschaft
Karlsruhe schloß die Abschiedsfeier. Der neu¬
ernannte Vorsitzende der Landesversicherungs -
anstalt , Geh . Rat Beck , sandte den Ver¬
sammelten ein Begrüßungstelegramm .

4 » Freiburg , 22 . Juli . Beim Martins¬
tor hat sich gestern eine aufregende Szene
abgespielt . Der 35jährige Maschinist Gg . Heitz-
mann verfolgte mit einem Revolver in der
Hand seine Frau , auf welche er vor dem Hotel
„ Freiburger Hof" 3 Schüsse abfeuerte . Die
Frau brach bewußtlos zusammen , während der
Mann flüchtete , von einigen Passanten aber
überwältigt und der Polizei übergeben wurde .
Die Verletzungen der Frau sind nicht lebens¬
gefährlich. Die Ursache zu der Tat ist in
Familienzerwürfnissen zu suchen .

81 Meßkirch , 22 . Juli . Seit Wochen
wird in der Gemeinde Gutenstein Einbruch
auf Einbruch verübt , ebenso wurden die Orte
Tiergarten und Stetten a . k . M . von dem
Einbrecher heimgesucht. In dieser Zeit hielt
sich in Tuttlingen ein „ Herr Handelslehrer "
Heppeler mit Frau Gemahlin zum Besuche
auf . Niemand ahnte , daß man in ihnen ein

ganz gefährliches Einbrecherpaar vor sich hatte .
Nach dem neuen Stuttgarter Tagblatt ist fest¬
gestellt , daß dieser Herr Handelslehrer sämt¬
liche Einbrüche und auch eine Brandstiftung
in Gutenstein verübt hat . Bis jetzt ist es nicht
gelungen , des Verbrecherpaares habhaft zu
werden .

Deutsches Reich.
Berlin , 22 . Juli . Ein Majestäts¬

beleidigungsprozeß beschäftigte heute die
Ferienstrafkammer des Landgerichts Berlin .
Angeklagt war der Redakteur des Vorwärts
Scholtz . Die Verhandlung fand unter Aus¬
schluß der Oeffentlichkeit wegen Gefährdung
der öffentlichen Ordnung statt . Die Beleidigung
des Kaisers wurde in einem am 28 . Juni
d . I . in der „ Welt am Montag " erschienenen
Artikel unter der Ueberschrift ; „ Kaiserhoch und
Klassenkampf" erblickt . Der Staatsanwalt be¬
antragte eine Gefängnisstrafe von 6 Monaten .
Das Urteil lautete auf 6 Wochen Gefängnis .

* Berlin , 23 . Juli . In dem Bericht des
sozialdemokratischen Parteivorstandes an den
Parteitag in Würzburg heißt es über die
Organisation : Die schlechte wirtschaftliche
Konjunktur der letzten Jahre hat auf unseren
Mitgliederzuwachs hemmend eingewirkt . Die
Steigerung , die 1910 13,6 , 1911 16,1 und
1912 15,9 V» betragen hatte , beziffert sich in
1913 nur auf 1,3 "/o . Wesentlich günstiger ,
wenn auch nicht befriedigend , war der Mit¬
gliederstand am Schluß des neuen Berichts¬
jahres . Die Mitgliederzahl stieg von 982850
auf 1085905 am 31 . März 1914 . Es ist so¬
nach eine Zunahme von 103055 Mitgliedern
oder um 10,5 °/o zu verzeichnen.

* Bochum , 22 . Juli . Der Großgrund¬
besitzer Millers , der das Großglocknergebiet
käuflich erwerben wollte , hat den für den Ab¬
schluß des Kaufes festgesetzten Termin ver¬
streichen lassen, sodaß der Kauf unterbleibt .

* Düsseldorf , 23 . Juli . Unweit Kaiser¬
werth wurde die Leiche eines 20jährigen
Mädchens aus dem Rhein gezogen. Das

JerriUeton . 34)

Jivei Irairen.
Roman von H . Courths . Mahler .

(Fortsetzung.)
Am nächsten Tage hatte Annelies mit

Bruckner , Norbert und Kollermann wieder
angestrengt bis zum Abend gearbeitet . Nun
war das Notwendigste erledigt , und am nächsten
Morgen wollte Annelies nach Neulinden über¬
siedeln .

Als sie diese Absicht bei der Abendmahl¬
zeit kundgab , sah Norbert unruhig zu ihr
hinüber .

„ Sie wollen wirklich Falkenau verlassen,
Annelies ? "

Das junge Mädchen lachte.
^ . Lieber Vetter, Sie sind wirklich ein Hinter-"Eler geworden . Selbst wenn Sie mir groß-

uurtig in Falkenau eine Freistatt bieten wollten
es geht doch „ jcht an , daß wir hier zu¬sammen Hausen .

" ' r, - o

^ seufzte tief auf .
xa '

" mir sein , als wenn ich die recht-

daß
^
Sie

^
in verdrängte . Ich weiß doch,

boden "
E " Eenau wurzeln wie im Heimat -

Sie blickte ihn lächelnd an .

„ Darüber sollen Sie sich keine Kopfschmerzen
machen, lieber Vetter . Ich habe ja von Kind
auf gewußt , daß ich eines Tages Falkenau
verlassen muß . Selbst wenn Joachim hier
Herr geworden wäre , würde ich nach Neu¬
linden übergesiedelt sein , sobald er sich ver¬
heiratet hätte .

"

„Trotzdem — ich habe die Einrichtung des
Majorats immer als Ungerechtigkeit empfunden
gegen Töchter und nachgeborene Söhne .

"

„ Nun — in meinem Falle ist das nicht
so schlimm . Zum Glück ist Neulinden nicht
Majorat , und dort habe ich auch eine liebe
Heimat . Und ich brauche mich nicht von dem
liebgewordenen Erdenfleck zu trennen " — sie
lächelte schelmisch — „ und werde mich be¬
mühen , gute Nachbarschaft mit Ihnen zu
halten , damit mir die Grenzen von Falkenau
auch in Zukunft nicht verschlossen werden .

"
„ Das haben Sie gewiß niemals zu be¬

fürchten , Base Annelies . Ich bitte Sie , ganz
zu vergessen , daß es Grenzen gibt zwischen
Falkenau und Neulinden .

"
„ O , in der ersten Zeit werde ich sie ohne¬

dies nicht respektieren. Ich werde Ihnen sehr
oft mit Tante Krispina ins Haus fallen , denn
es gibt zwischen uns noch allerlei Geschäft¬
liches zu erledigen .

"

„ Hoffentlich haben Sie recht häufig Ver¬

anlassung , nach Falkenau zu kommen. Ich
habe jahrelang einsam in der Steppe gelebt,
ohne es schmerzlich zu empfinden . Aber nun
Sie von Falkenau fortgehen , werde ich mir
einsamer Vorkommen als je , zumal ich mich
nicht sobald entschließen werde , mit den anderen
Nachbarn in Verkehr zu treten .

"

„ Nun , der Weg von Falkenau nach Neu¬
linden ist nicht minder schön und bequem , als
umgekehrt, " neckte sie .

„ Soll das heißen , daß ich Sie in Neu¬
linden besuchen darf ? "

„ So oft Sie Zeit und Lust haben und die
Einsamkeit fürchten . Tante Krispina und ich
werden immer ein offenes Haus für liebe
Gäste haben . Gelt , Tantchen ? "

„ Natürlich , Kind , wir sind ja keine Ein¬
siedler .

"

„ Dann werde ich oft und gern von dieser
Erlaubnis Gebrauch machen. Ich werde ohne¬
dies , zumal in der ersten Zeit , oft genug
Ratschläge bei Ihnen einholen müssen. Denn
ein guter Landwirt will ich erst noch werden
und ich muß noch viel lernen . Wenn ich nur
nicht wüßte , daß Sie Kollermann in Neu¬
linden brauchten , und daß es sehr egoistisch
von mir wäre , Ihnen diesen abspenstig zu
machen , dann würde ich es versuchen, ihn
auch ferner an Falkenau zu fesseln .

" ' (F . f .)



Mädchen hatte schwere Wunden am ganzen
Körper . Man nimmt an , daß es ermordet
wurde . Es hatte mit zwei bisher unbekannten
Herren eine Kahnfahrt auf dem Rhein unter¬
nommen .

* Cassel , 23 . Juli . Der seit langer Zeit
gesuchte Mörder des Försters Romanus ,
der Zigeuner Ebender , auf dessen Ergreifung
5000 ^ Belohnung ausgesetzt sind , wurde in
der Nähe von Ritschenhausen gesehen . Er hatte
dort unter falschem Namen bei einem Eisen¬
bahnbau Arbeit gefunden . Als er sich erkannt
sah , flüchtete er . Die ganze Gegend wird jetzt
nach ihm abgesucht.

München , 22 . Juli . Fürst Wilhelm
von Hohenzollern hat sich heute nach¬
mittag in Leutstetten mit der Prinzessin
Adelgunde , der ältesten Tochter des
Königs Ludwig , verlobt .

* Augsburg , 23 . Juli . Gestern abend
ging ein furchtbares Gewitter über der
Stadt nieder . Innerhalb weniger Minuten
lagen an manchen Stellen die Hagelkörner
bis zu einem Meter hoch , sodaß die Feuer¬
wehr zur Hilfe gerufen werden mußte , um die
Aufräumungsarbeiten zu leisten.

Norwegen
* Balestrand , 23 . Juli . Vor dem Früh¬

stück unternahm derKaiser mit einigen Herren
des Gefolges einen längeren Spaziergang an
Land . Gegen 10 Uhr fand ein Wettrudern der
Offiziere und Mannschaften der Kaiseryacht
und der Begleitschiffe bei schönem Wetter statt .
Mittags hielt Generalmajor von Freytag
einen kriegsgeschichtlichenVortrag . Um 5 Uhr
ging unter strömendem Regen ein Damen¬
wettrudern vor sich . Den Abend verbrachte
der Kaiser an Bord der Dacht „ Hochenzollern" .

Oefterrerchische Monarchie.
Wien , 22 . Juli . Dem „ Neuen Wiener

Tageblatt " wird von informierter Seite mit¬
geteilt , daß die Meldung , nach welcher die
von dem Grafen Berchtold gestern dem
Kaiser unterbreiteten Beschlüsse die Sanktion
des Kaisers erhalten werden , zutreffen
dürfte . Ministerpräsident Tis za dürfte heute
im ungarischen Abgeordnetenhaus Mitteilungen
darüber machen. Die gestern kursierenden ver¬
schiedenen Versionen über den Zeitpunkt , die
Form und die Art der in Belgrad zu unter¬
nehmenden Schritte , sowie die für die Ant¬
wort Serbiens zu setzende Frist , beruhen auf
Kombinationen . Aus Budapest wird ge¬
meldet , daß die Note , die der serbischen Re¬
gierung überreicht werden soll , in höflicher

aber bestimmter Form gehalten ist
und Serbien Gelegenheit bieten wird , eine
entsprechende Antwort zu erteilen , welche die
Aufrechterhaltung normalerund fried¬
licher Beziehungen ermöglicht , es
werde keine Frist für dis Erteilung der
Antwort verlangt werden . Man müsse da¬
her mit Ruhe und Geduld den nächsten
Tagen entgegensetzen . Man müsse , ohne
den Ernst der Situation zu verkennen , allen
beunruhigenden Gerüchten , die über Maß¬
nahmen berichten, welche erst in jenem späteren
Zeitpunkt nach einer unbefriedigenden Antwort
Serbiens in Betracht kämen , mit aller Ent¬
schiedenheit als stark verfrühten Kom¬
binationen entgegentreten

* Budapest , 22 . Juli . Reichsrat . Ein
Abgeordneter der Unabhängigkeitspartei inter¬
pellierte wegen der bosnischen Lage . Graf
Tis za erklärte : Die augenblickliche Lage sei
nicht derart , daß man das Eintreten einer
ernsten Wendung als sicher oder auch nur als
wahrscheinlich erachten könne . Die auswärtige
Lage sei jetzt durchaus ungewiß . Sie könne
ebenso gut mit friedlichen Mitteln gelöst wer¬
den , wie aber auch die Möglichkeit einer
ernsten Verwickelung vorliege .

Rußland.
* Petersburg , 23 . Juli . Präsident

Poincars hat gestern an der Truppenschau
in Krasnoje Sselo teilgenommen . Der Kaiser
ritt die Fronten der Truppen ab . Der Prä¬
sident folgte mit der Kaiserin und den Groß -
fürstinnen -Töchtern im Wagen . Später fand
im Palast des Großfürsten Nikolaus Nikolaje-
witsch ein Diner statt , an dem die Majestäten ,
Präsident Poincars und die Minister teil-
nahmen . Darauf wohnte Poincars einer Vor¬
stellung im Theater bei .

Evangelische Generalsynode.
Karlsruhe , 22 . Juli . Die evangelische

Generalsynode befaßte sich heute in der Haupt¬
sache mit der Neubearbeitung der bib¬
lisch e n G e s ch i ch t e . Die hierzu vorliegenden
Anträge des Unterrichtsausschusses fanden
zumteil einstimmige Annahme , zumteil er¬
zielten sie die Majorität . Die Anträge lauten :
1 . Die seitherige biblische Geschichte soll einer
Neubearbeitung unterzogen werden . 2 . Das
neuzubearbeitende Buch soll bestimmt sein für
die Schuljahre 1—6 . 3 . Der evangelische Ober¬
kirchenrat soll ersucht werden , die Fertigung
eines Entwurfes zu veranlassen und das Er¬
gebnis soll dann von einem noch von der

Geueralsynode einzusetzenden Ausschuß geprüft
werden . 4 . Für den biblischen Unterricht in
den Schuljahren 7—8 soll ein biblisches Lehr¬
buch eingeführt werden . Die Wahl dieses
Buches ist von der Kommission zu prüfen .
Statt des biblischen Lehrbuchs kann auch die
Bibel gebraucht werden . 5 . Die unter 3 und 4
bszeichueten Aufgaben sollen von der Katechis¬
muskommission mitübernvmmen werden . In
der Debatte wurde von den Rednern beider
Richtungen die Notwendigkeit der Reform der
biblischen Geschichte anerkannt . Der Präsident
des evangelischen Oberkirchenrat Exc . l) . Hel¬
bing bemerkte , daß nach den bisherigen Er¬
fahrungen es nicht gerade ermutigend sei, eine
neue biblische Geschichte herauszugeben . Die
Synode beschäftigte sich dann weiter in ihrer
heutigen Sitzung mit verschiedenen Anträgen
mehr interner kirchlicher Natur , die zumteil
dem zu bildenden Verfassungsausschuß als
Material überwiesen wurden . In der nächsten
Sitzung am Donnerstag vormittag wird sich
die Synode mit dem neuen Kirchenbuch befassen.

Vereins - Nachrichten
b . Durlach , 23 . Juli . Die diesjährige

2 . Haupt Uebung der freiwilligen
^Feuerwehr hier findet laut Beschluß des
, Verwaltungsrats am Montag den 3 . August ,
abends 6 Uhr , statt . Nach dem Uebungsplan
zu schließen , scheint diese Uebung eine sehr in¬
teressante zu werden . Für den Abend ist
kameradschaftlicheZusammenkunft im Amalien -
bad ' Garten vorgesehen.

SHSfferrssrlKt DurlaSu Ergebnis der Schöffen -
gerickftSsitzung vom 22 Juli 1914 : 1) Paul Starrer
von Siblingeu wegen Unterschlagung: 10 Wochen Ge¬
fängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft. 2i Jo¬
hann Otto Vogt von Ludwigshafen wegen Unt. r-
schlagung : 3 Monate Gefängnis , abzüglich 3 Woche»
Untersuchungshaft. 3) Gustav Adolf Enderle , Emil
Ringwald , Albert Stöß , August Wilhelm Brombacher,
Heinrich Hermann Waldi , Gustav Wilhelm Metzger ,
alle von Berghausen, wegen Körperverletzung. Metzger
wegen Begünstigung : Enderle, «iwgwald . Stöß , Brom¬
bacher je 6 Wochen Gefängnis , abzüglich 2 Wochen
Untersuchungshaft: Waldi und Metzger : Freisprechung.
4) Georg Adam Zachmann von Wilserdingen wegen
Gewerbevergehcns: 10 Mt . Geldstrafe es. 2 Tage Haft.

De » « Inder bester Schntz gegen Krankheit ist
außer Sauberkeit und Abhärtung eine einfache , rege!-
mäßige Ernährung . Zu letzterer wählt eine kluge
Mutter das Nestle' sche Kindermehl, eine naturgemäße ,
leicht verdauliche und gern genommene Nahrung ,
welcbe die Kleinen vor Magen - und Darmkotarrhcn
schützt und das Entwöhnen der Säuglinge bedeutend
erleichtert. Probcdose gratis durch N- stle- Gesellschaft ,
Berlin U . 57 .

Eine Parterre - 3— 4 - Zimmer -
vohnnng oder eine 2 - Zimmer -
vohnung im 2 . Stock samt Zubehör
ind Anteil an der Waschküche ist
ms l . Okt . zu vermieten . Näheres

Amalienstratze 27 , pari

Bchmilg j» oermielen .
Am Blumenplatz ist eine Hoch-

rarterre - Wohnung zu vermieten ,
iestehend in 7 Zimmern , Küche
i Giebelzimmer , unter Mitbenützung
)es Speicherraumes , Kellers und
Waschküche. Veranda und Vor¬
zarten rc . gehören zur Wohnung .
Die Wohnung kann zwischen 4—5
llhr eingesehen werden . Anfr . bei
Alfred Hornung . Bauunternehmer ,

Pfinzstraße 8 .

Karlsruher Allee 9, 2 St
eins sehr geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmern ,
Küche , Bad sofort oder
später ,

Auerstr . ! , 2 . St . 3 Zim¬
mer u . Küche per 1 . Okt . ,
eventl . früher , . . .

A. « . «olmsnn , XsrisrukH
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752.

Pfinzstraße 33 habe ich aus
1 . Oktober sehr schöne 3-Zimmer -

Wohnung zu vermieten .
Gustav Petry , Pfinzstraße 28.

4 - Zimmerwohnung , der ganze
3 . Stock , mit allem Zubehör ist
wegen Wegzugs sogleich vder auf
1 . Oktober zu vermieten
_ Pfinzstraße 44.

Moderne 6 - Ziinnieririohnilng
mit Centralheizung und sämtlichem
Zubehör auf sofort oder 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 81, 2 St
Eine schöne 3 - Zimmerwohnung

mit Gas und Glasabschluß nebst
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten Näheres
_ Pfinzstr. 59 im Laden .

Imbrrstratze 1 . 1 . Stock , ist
eine Ein -Zimmerwohnung ,

Jmberstraße 4 , 3 . Stock , eine
Zwei - Zimmerwohnung mit allem
Zugehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres
_ Harttukraße 13 . 2 St

Me Itti -Nmermhilms.
der Neuzeit entsprechendeingerichtet,
mit allem Zubehör ist auf 1 . Okt
zu vermieten . Näheres
_ Pfinzstraße 49, Büro

Schöne 1 -Zimmerwohnung samt
Zubehör ist auf 1 . Oktober zu
vermieten

Hauptstr . 15, Hinterhaus.
Ein Arbeiter kann Kost und

Wohnung erhalten
Mittelstratze 1«.

Rach Frankreich suche ich in
vornehme Familie (Oberst der In¬
fanterie ) während der Ferien einen
deutschen Knaben v . 12 —14 I .
als Spielgenossen für das gleich-
alterige Söhnchen . Der deutsche
Knabe muß etwas französisch ver¬
stehen und mit dem französischen
sich in d euts ch unterhalten,während
er Gelegenheit hat , in der Familie
selbst französisch zu lernen . Kost
und Logis vollständig frei . Gute
Behandlung ; hat nur die Reisekosten
zu tragen . Ausführl . Offerte mit
Photographie umgehend an Haupt¬
lehrer Kasper . Durlach . Ettlstr . 77.

Moltkestr. 8 ist schöneParterre-
Wohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Bad rc . , ebenso im 3 Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad und Mansarde auf 1 . Oktober
zu vermieten Näheres parterre r .

Schöne 3- Zimmer -Wobnung mir
reicht . Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten Hauptstraße 7V ll

Schön moölit -rles Zimmer
mit Separateingang zu vermieten

Hauptstraße 7K , 2 St
Schönes Zimmer

mit 2 Betten , sofort zu vermieten
AuerkraK« 1 2 St . l

Liliges Liste - Kesucd.
Wohnhaus , neuzeitlich einge¬

richtet , mit Gemüsegarten , geeignet
für kleinere Pension , in Durlach
evtl , auch Grötzingen . Nur billige
Angebote unter „Badischer Pen¬
sionär " an die Exp . d . Bl . erbeten .

Solider Arbeiter findet gute
Schlafstelle

Hauptstraße K8 .
Gesucht eine vsme , die kochen

kann , zur zeitweisen Führung eines
kleinen Haushalts ( Herr , 1 Kind,
Maad ) für die auswärts kranke

Frau . Referenzen , Ansprüche rc .
ikeine Oriainalpapiere ) erbeten an
din Krvedi

'
tion d . Bl . unter Nr . 342 .

- ArLstrgcr nunge , " Jayre
alt , sucht Beschäftigung . Zu erfr .
in der Expedition dieses Blattes .

2-Zimmerwohnnng mit Zugehör
per sofort oder 1 . Oktober zu ver¬
mieten Lammstraße 43 .

Schöne 4-Zimmerwohnung , par¬
terre , mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten ,

Atrchstraß « 1. Villen - LsuMtrs
z . Rittnert - u . Dürrbachstr . m .
wertvollen tragbaren Obstanlagen
u . aünst . Bed . verkäuflich. Offerten
u . Nr . 322 an die Exped . d . Bl .

Schöne , geräumige 3 - Aimmer -
wohnung mit Balkon auf 1 . Okt.
zu vermieten . Zu erfragen

Gritznerstraße 1.



4 Unser,n Lrennö Ssttsri - 4

4 ; « m morgigen 4Sten 4

4 , Sin Jauchzen erschall : ' 4

^
--- vom Ser — ^

^
Zlhr Die NerlttlnW

« n bemittelte Persönlichkeit , die
über freie Zeit verfügt , zu vergeben.

Offerten unter Nr . 338 an die
'Expedition dieses Blattes erbeten.

Ein Mädchen vom Lande , das

noch nicht gedient hat , sucht Stel¬

lung . womöglich zu Kindern . Zn
erfragen

6 M

Im Rittnert bei der Abzweigung
nach dem Hopfenberg Taschen¬
messer mit weißem Griff verloren .
Gute Belohnung . Leopotdstr .

Zwei Remontoirnhren ge¬
funden, Nr . 110153 auf dem ,
Sportplatz in Aue , Nr . 722 062
Ef dem Weg von Grünwettersbach !
nach Wolfartsweier . Abzuholen bei i

L. Freiburger, Aue,
_ Waldhornstraße 52 .

Zu verkaufen 2 starke Wasch-
züber , 1 Sägbock , 1 Stechschanfel
und sonst noch verschiedenes. Zu
erfragen Lammstraße 47 , 2 St

Wenig gebrauchter , gnterhaltener
Kinderwagen ist wegen Platz¬
mangels zu verkaufen

Seboldstraße 26, 2 St
Ein Kind nicht unter 1 Jahr

wird in gute Pflege genommen
Killisseldstratze IS , 2 St r

Ebendaselbst ist ein guterhaltener
Kinder - Lieg- und Sitzwagen
billig zu verkaufen ._

Ein doppelter Pserdetrog »
3,15 m lang , ein einzelner Pferde -
trvg , 1,60 in lang , nebst 3 eisernen
Heuraufen billig abzugeben
_ Leopoldstraße 4.

Schöne Johannisbeeren
Lu verkaufen

Hauptstraße 74, 2 St

Afids«; rm SctreL
Morgen Freitag frische

Mt - » . GrikdkküiökAk.

IreiVank .
Morgen früh von 7 Uhr an wird

Schweinefleisch auSgebaucn .
Wm ! Ar WeiLkttkiknz !
Eine Beeren wühle n . -Presse

Hat zu verleihen
Friedrich Wackershauser,

._ Auer straße 0 ii .
*kLäkUv8 glänreLäs kakdsäell

sind der
Stolz der Hausfrau

Sie erzielen dieselben mühelos
durch Anwendung des

beste« SchüMMe« - 8 !asM
„Adter Kxpreß"

Kleben ausgeschlossen
Mißerfolge unmöglich.

In Originalkrügen nur in der
alleinigen Niederlage

Ekltr«!'ZriMie Paul Vogel
Telephon 1KS_ Hauptstraße 74 .

Möbliertes Zimmer
LU Vermieten

Mittelttrake 1 . 2 St

..̂ 7 gut erhalt ./
Lu verk . Zu erfrag . Exped. d . Bl . i

10 billige iluLvsbwe -

'

rsgv ,
um V'rkttstz - «I « i» 24 . « r .

Aebnie» 8iv Mo Aümsligv OoieFeuüoit uabr in mvdorvon

Lvrügea, vlstera, Sorener uvä kumwI - NäMslu . VstterLrageu
tzilllardlgeü uuä bullte» Vesten

Lirräsr irrZL SiroLk

Lrsvvll , Lravatteu, Mts». Mtre» . SosesträgerL. iLSvdelltüederL
LillSLirflewätzll. RegeüseLirmell. Ltöokell

zxestr
F LerlllslLleiällllg U.8 .V .

im bekannt nesiien

Lo » rvküoKsdKms „ Mvrkar "

Lfitrnerstr '.

KSD7
- Lvktvn 5ie gsnsv sui kirms „ iilsrtzur" , lnb . 8 . kislksn in llurlsob .

öesicktigsn 8is meine 7 /luslsgsn . — Sonntags geöffnet von 8—9 und 11 2 Utir .

Ireie Gurnerschaft Durkach NL "'
Am Samstag den 25 . und Sonntag den 26 . ds . Mts .

findet auf unserem Turnplatz an der Auerstraße unser

SirrttHLrrxsksstr
verbunden mit Turuplatzweihe statt .

Programm :
Samstag , abends 8 Uhr : Konzert auf dem Turnplatz . Pyramiden

mit bengalischer Beleuchtung.
Sonntag , vormittags von 7 Uhr ab : Volkstnml. Wertnngs-

turnen der Turner, Turnerinnen und Zöglinge ;
nachmittags l Uhr : Abmarsch vom Lokal auf den Turnplatz .

Daselbst Massen - Freiübungen , Keulenschwingen der

Altersriege , Stabübungen der Turnerinnen .
Festrede , gehalten vom Kreisvertreter Niemann , Mannheim .

Anschließend: Kürturnen , Faust - und Fntzbattwettspiele
Stuttgart - Stratzburg.

Zu recht zahlreicher Beteiligung der gesamten Einwohnerschaft
ladet sreundlichst ein !

Eintritt frei . Der Tnrnrat . j

Feinste Allgäuer

Molkerei - Tafelbutter
per Pfund 1,49 ^ i

-mMch» Karl Zoller, Mt» . I « - A . > 82.

l SrasI -T»>irl-Mei»Ml«ch.
! Morgen Freitag abend , nach
: der Uebung , findet
j WonnrsVerscrrNMkrrrrg
! im Lokal statt .

Wegen Wichtigkeit der Tages¬
ordnung werden die Mitglieder zu
zahlreichein Erscheinen sreundlichst
eingeladen .'

_ Der Vorstand

l
'
SSWMM

'

Hoflieferant
empfiehlt frische

B '
llüselchr«

holl. SchMchk MG «
!?bkvi!e A!e.

Schuhmacherei .
Werkstätte Pfiuzstr . 25 , EckeAdlerftr.
n . Pfiuzstr . 58 bei der Gcroerftraße

empfiehlt sich bestens .
IHLokr

Wn-nstrnnk
ist der beste und

natürlichste
Bolkstrurrkj

überall eingrssthrt.
, Einfachste Bereitung .
' Paket für 11V Mr .

nur Mk . 4 . —

Bessere Sorte 5 . —
franko Nachnahme

Anweisung .
Zucker aus Wunsch zum billigsten !

Preise .
Zrll -Harmersbacher Haus -

trunkstosi - ^ abrik ,VM . Siskert. 2sU s . ki. fZMj
Durlach , Buftau Mütter. MoNkostraHr ».

Mci-.ie beiden Knaben ti teil an einer»
eitrig krustig autsehcr -Len ^

Kopfekzem .
Nach dreiirvcherti Gebrauch Ihrer Me «

! dizlnal - Herba - Eclft war der -Scharf
' ballst , beseitigt. Fra » Olga Tch in Bad —

Serda »T « ifr » St . iü Ps , 3y ", < per
stärktes Präparat 1 Mk. Zur Nach
behandlunx Herba - breuir L Tubc 75 Ps.
Glardose Mk. l .50 . Z . h i . d. Apotheken ,
law e -uder Adler- Drogerie AngnstPeter .

Gewichtswagen
und Gewichte repariert und besorg!
die Eichung

2 Oleanderstöcke ( weiß und
rosa) zu verkaufen

^ urmbergstraße 3, 3 St

aller Art , als :
Betten , einzeln u . Paare , Lhis -
fonniers . eintürige u . zweitürige
Lcbrnnke , Vetrikslvs , Asm «
mosen , lvasehkoinnroden , Nacht¬
tische , Tische für Zimmer u . Küche ,
Stühle , Spiegel , Auchenschränke ,
sowie alle Sorten andere Möbel rc.
in großer Auswahl werden stets
zu billigen Preisen verkauft .

Nene engl . Bettstellen mit
Palentrost u . Schoner zus . 50 .—
per Stück.

Ansicht ohne -Kaufzwang gestattet .

v. SlilMüii . «Miilie .
12 Nudolfstrnße s2 .

4 — L
tägl . leicht i H zu verdien . NäbereS
Likreö Lskröter, Vrssö« , L . N 21 .

Schußfrisches

— ganz und zerlegt —

Mijeghm
'
üge

Nk»e hoö. MheliM

Nsues Lauerkraut
ÄkUkMstrßl Akpser . Alg . TrMbes

!M . PsikMe . MrMe«
LrgWks . 8?Mi - kitMes
MlM HieüSlrhsnig

— garantiert rein —

Lscss uoc ! Liiokokscjtz

vi' v. f>lieklt83ltS

Lovleu-Veme
Lovleu Zekte

Tüchtige Schund .rin
die auch ändert , sucht noch Kunden
außer dem Hause. Offerten unter
Nr . 339 an die Exp , d . Bl . erb .

Jeden Freitag

gehackte Leber
sowie

frischgktochte Sülze .
Metzgerei Knecht, Äklterslreke.
tzsrMWiHr MlkMS m 2t . M

Vorwiegend trüb, Regenfälle , kühl.



beginnt mein diesjähriger

- ^ AILNHIIIIKG

äusvei ' ltauf !
zu de bekannt SF « rIF,S - r «r FdFFFFi ^ SO » F ^ ^ SF « CR«.

^ vüvr Liuksuk ein Lrspsriris !
W ^ - Hlnd warum ? "Mg

Da ich durch besonders günstige « Einkauf in allerersten Fabriken r»«8li ; » K« tv
8e !t« rrv weit unter regulärem Preis einkaufte und diese seltene Einkaufsgelegenheit voll «nd

ganz meiner werten Kundschaft zugute kommen lasse.
Da,riLvL oiloiL SLo «Lik; ILrrsiL LirrLLLLksL !

Lin grosserkosten

Kinderstiefel
schwarz und braun tM > l >

Paar M

Ltn grosser kosten

Kinderstiefel
mit Fleck, schwarz u . braun jA

Paar M .

Fils ganz bcsonöers außer¬
gewöhnlich billig

- ein großer Posten
brauve Kinderstiefel SW5Ü

Größe 28 — 35 Paar GW

Lin grosser kosten

Damenhalbschuhe
schwarz u . braun ^ ^

^ 0
^ ^

05

Lin grosser kosten
Damen - Lackhalbschnhe

in Knopf u . Schnür
Amerikaner Fasson LN

früherer Verkaufspreis 12 .50
jetzt Luin Ausfuchen

Herren -Halbschuhe
in schwarz Kalblack

in braun echt Boxkalf Lg
früher 12 .50

jetzt jedes Paar zum Aussuchen

Lia grosser kosten

Herrenstiefel
mit Lackkappe Lg

- lmerikaner Fasson WM " "
jetzt nur

Lin grosser kosten

echt Chm . Hmcußickl
früher 12 .50 , jetzt

Lin grosser kosten

Damenstiefel
darunter die feinst. Lg gL

8oo «tsjsr - Vf » tt / M " "
nur

Lin grosser kosten

W - öM - HmknSick!
^ 50

jetzt nur

Ans sämtliche braune

WM- » -« « «
gewähre ich teilweise

Ltn grosser kosten

Damenstiefel
in schwarz und braun MM Lg

nur erstklassiges Fabrikat
zum Aussuchen, jedes Paar ^

^ W LS ?
" jlerm-, Amu- «. Wer -ZraUlr«

Grüße 23 - 26 jetzt 2 .— , 27—35 jetzt 2 .50 , 36—40 jetzt 3 .25 , 44—46 jetzt 3 .50

UMm luk biüigsn l) uelle
L!o»i! LokvLrs :, Kauptstraße 69.

8 — 8 rirrcl 11 — L Ulrr . "MS
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